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John McZninch ist in Anbin n vor

Hursnn , n.liter von Vilnen aus dem

,'eden geschieden, cin Vat.r war Sol-qa- !

mahiend keö Krieges geen Merics
I 12 und befand sich mit Eoniniundeur

Puiq auf den Seen. Mcninch und

vier Söhne haben im Redellionskriege
gefochten.

Ein 15 Jahre alter Schlinge! legte
H,'!i''lücke auf die Bahngcleiie in der

Räe von Rioerton. um einen Zug od
eine Lokomotive entgleisen zu sehen. Der
Benzel ist zur Refoimschale gesandt war-d,- n

Es waede sich empfehlen, solchen

BrschkN die Unaussprechlichen gründlich
auszuklopfen.

Etwa zwanriq Farmer, welche in
der Gegend vo i Richland wohnen, hiben
Süßksrn im Werthe vo,i je f 50 bis soo
einer Firma in Omaha verkauft, oh"e
einen Dollar für die verabfolgte Waare
in bekommen. Da die Betrogenen fast
alle Farmen gevachtct hatten, so ist der
Verlust umjuniehr zu beklagen.

Fräulein Johnson stürzte am Sam-
stag Abend bei Burwell vom Pfeide nd

blieb mit einem Fuße im Steigbügel
hä ige. oline irgend welche Verletzungen
b.'i lern Unfälle davonzutragen. Hätte
d,iS Pferd nicht sofort Halt gemacht, so

wäre ds Mädchen wahrscheinlich schwer
vorletzt worden oder hätte sogar das
Leben eingebüßt.

ES wurde beschlossen, daß der jähr-lich- e

Turntag gegen Ende April oder z:i

Anfang Mai in Plallsmouth abgehalten
werde. Das Turnfest wird am 1. Juli
in Omaha stattfinden. Die folgenden
Delegatcn wurden für die National, Eon-ventiv- n

in Denver erwählt: PH. Andres.
Omaha; I. P, Sattler. Plattsmouth;
Emil Hofffchticider, FreiiKtit. Zum
Vorort für das nächste Jahr ist Fremont
erhoben worden.

Samuel Mains von Madison
hatte sich am Donneistag vor dem Ver.
Slaa!engericht zu verantworten, weil er

falsches Geld an G. Ehillenden und

Sat,lermeisler, Namens Kanly, in
Mak ison bezahlt habe. Die Zeugen be- -

t diese Ent'cheifiung vem Bundes-Odliiichi-

benäNgl werden wird, bleibt

(.bzja'arlcn. lern Billige? EMuhle

nii glicht sie insofern, als es offenbar ein

Uiuelit 't, eist ii! einer .rcibwiai
f.lui" G.jrUfiait EMchäite zu machen

und ihr nachher die Zablung ju veiwei.

gun. Wenn Jemand einem lubt i'ine
grsl.dlknen Waaren abkaufen, dieselben
in hinein Nutzen veiwerihen und nachher
dein Verkäufer erklären wollte, daß er

als pnbube nitti zu fordern habe, so

würde man im Zweifel sein, wer von den

Beiden der gierte Gauner ist.

Auf der anderen Seile ist es b'r doch

mindestens fraglich, ob einem Einzel-flaal- e

das Recht abgesprochen werden

kann, die Schulden an einen Trust auf
die gleiche Stufe mit Spielschulden zu

setzen, die doch auch nicht eingeklagt wer-

den können. Die Befugnip, irgend eine
H indlung zum Vergehen oder verbrechen

zu stempeln, ist den gesctzgb,n,i leör

pei schiften der einzelnen Buiidcsstaaien

bisher immer zueikannl wolden. Sie
haben von dieser Erlaubniß den

Gebrauch gemacht und . A.

sogar das harmloseste Kailenspiel
Oi-- dem Verkauf oder selbst der

Veischeiikung berausch, der i.'icliäke u,,d

Zigaretten gar nicht zu reden. Es ciilt

Staaten, in denen kein ffiirth einen Scun-de-

veitlagen kani, der sich weigert, das
von ihm genossene Bier in bezahle.
Worin ist nun der Utesch,ed zivifchen

einer Ceschäitsgebahrung begründet, in

der es sich um Bier handelt, und einer

anderen, in der es sich um Steinkohle
oder Petroleum dreht? Die Polizei-gemalt- "

der Einzelstaaten muß sich doch

wohl ebenso gut aus Vereinigungen
erstrecken, die selbst vor dem g,meien
Rechte für ungesetzlich gelten, wie auf

Geschäftszweige, die immer für erlaubt
gegolten haben. Augenscheinlich hat man
es hier mit einem jener uiibegniflichen
Widersprüche zu thun, in denen de ame
likanische Rechisgclehrsamkeit sich zu

scheint.

Im Ucbrigcn bestätigt diese Enlschei-dun- g

ur die Ansicht, daß dem Trust-unmese- n

durch die Gerichte nie ein Ziel
gest tjt werden wird. Bedeutend mehr
wird durch die Abschaffung der Zölle
erreicht werden, welche einzelne Indus
striille gegen den auswärtigen Milben
werd schützen und es ihnen leicht machen,
auch den inländischen eus dem Wege zu
räumen.

Um in unserem Laden anszuräumeu, werden wir
nachfolgende Waaren zu äuszerst billigen Preisen
nnd zwar sür IM) Tage lang, verkaufen.

Kleiderstoffe.
11.15 52 ZvN breite ,.Hip Sacking" j,tzt M)c

.r)0c-- 40 Zoll breite vco Saciiiiz" ,ctzt 4')c
il.(HJ-- 4fi j,'ll breite (eiDfnc vcnrieita 70c

7r-- - 40 Zoll breite seidene Henrieita 5!)c
3:ie 30 ZrU breiie tenrteita . ane
3.rt-- 34 oD breite ieniietto ixe
l5e-- :w ZoZ bicite Beocaed" . I2c

Plüschkappen.
kl.S Plüsch Kivven . . . fioo

S i Plntäi apven . . . 1.50
2.75 un 5IM Pläsch.Kappen . 2.,,
'iOO U'el.z ftarven . .1.75

Ein Rest im Werilze von 5Nc bis kl, Aui.
walzt , .... ,4,)

fflannell-ttntcrröcke- .

85c Flannell jcj.it C!C

f 1 00 7r.e
1.25 ,. . 98c

.. 115
2.00 . 1 40

Schuhe.
Z5 k0 Herren Kangaroo Schuhe . $3 75

3 00 und 3 50 Herren Longola und
Naldleder . , 2 50

1 15 und 2 50 He-rt- Buff - 1 50
3 00 bt 3 75 tarnen Tougo'a Kid 2 50
2 25 bis 2 50 Tameu Tong-I- jlid 2 00
1 75 b,s 2 00 Leimn Grain . 1 25
1 25 bit 1 60 Tarnen Oratn .100
2 0 Knaben Kiiöpfichuhe 3- -5 j 150
1 75 naben Knöpfschuhe 8 -- 5 . 125
1 25 bis 1 50 Tamen Grain 1 y l 00
1 25 b i 1 50 K ,1,0, r Grain 8 -- 10' .,' 1 00
1 00 bs 1 15 Kinder Gram 5- -7 - 75c

75c Kinder Grain, 6- - - 50c
Ein Rest von inner Schuhe 50c bis 80c 25;

Kommt zeitig um Nutzen aus diestm großenBerkaus zu ziehen

cheenü0er dem Postamt

921 O Straße FRED. SOHlvlIDT.

hat ?. cllmgcr. einen t"e!ch iiismann
von EaUaai), wegen erlcu,nu,ig auf

chaenersag in Höhe von $.,IXM ver-lwg- t.

Ter Bürgerme str toi tecurnu--

hat an Stille des verstorbenen Richters
yro Tiernen. den Richter H. W,

Biandon zum Polizeirich'.er der Stadt
ernannt.

E. Shackellon von SpZrkö hat 5
Schweine nach Valentine b foidert, welche

je 454 Pfund wogen. Der gen. Farmer
erhielt das hübsche Zümmchenjlion 75
sür die Grunzcr.

Robert Stout. welcher 10 Meilen
nördlich von Arapqhoe w"ht, ist h

von einem Pferde gestürzt, da
er in einem lebensgefährlichen Zustande

aufgefunden wuide.

Die Freimaurerhalle zu Ord wurde
vor Kurzem durch Feuer zerstört und
iviilde G P. Eming bei dem Versuche,
die wichtigeren Papiere der ,'oze zu rei
ten, schwer verletzt.

In J?oif werden umfassende

getroffen, um die Noth unter
der in nie, en Bevölkerung zu lindern.

k Zeit der schweren Noth wird hoisent
lich bald schwinden.

I. R Sutherland von Tekamah
ist von Gouverneur Crounse zum Dele-gaie- n

des Tranö-Missi'sipv- i Eongresses.
welcher im Februar in (Kalifornien statt-

finden tuiro, ernannt worden.

Die Landwirthe in der Gegend von
WaSaee werden Bemäsi rungen auf eigene
Rechnung vornehmen lassen, falls im

Frühjahr sich nicht Regen in genügenden
Quantitäten einstellen sollte.

In Hebron haben sich Bürger an
den Geneialpostmeister gewandt, um eine

Untersuchung dezl. der Verlegung des

Postgebäudes einer Untersuchung an Ort
und Stelle vornehmen zu I äffen.

Herr Schick, ein prominentes Mit-glie- d

der Feuerwehr zu Beatriee, hat sich

vor einigen Tagen so vortrefflich bewährt,
daß demselben die schmeichelhafteste

Anerkennung zu Theil wurde.

W. Andersen, ein bei Nemaha

City seßhafter Landwirth, besichtigte vor

Kurzem eine Sägemühle, als ein Stück
Holz mit solcher Gemalt gegen sein Bein
geschleudert wurde, daß letzteres krach.

I. A. Dalgren und H. Farrell,
welche das GouvernementZ'Geväude zu
Beatrice errichtet haben, können sich über
den Geldpunkt nicht einigen und haben
zu den Gerichten ihre Zuflucht genommen.

John Orr von Dakota Eity seht
eine Belohnung von ISO aus für Den
jeuigen, welcher die Leute entdecken und
zur Anzeige dringen kann, die drei fette
Grunzer abgemurkst und gestohlen ha-de-

Das Städtchen Vleasanton. 20
Meilen nördlich von Keaniey, ist am
Montaa total niedergebrannt. Die Bank
ist das einzige Gebäude, das in dem Ge- -

fcyaftsiyene von den flammen verschont
wurde.

Ein junger Mann, Namens Rho-de- s,

wurde in Seward verhaftet, weil er
am Fre'lag in Ulica eine Fälschung

hatte. Gegen einen Bond
von $500 wurde er dem Distriktsgerichte
überwiesen.

Ch. Nashar von Geneva wird 30

Tage im Gefängnisse über den Wechsel
des irdischen Glückes nachdenken können,
weil er $5.00 Baar und sechs Flaschen
Bier aus der Wirthschaft des H. Seit
man gestohlen hat.

Die Stadt Hastings wurde am
Mittwoch von einem Erdbeben heimge-such- t,

welches die Bürger in nicht geringe
Aufregung versetzte. Vor 15 Jahren
wurde hier zum letzten Male eine Erder-schülleru-

verspürt.

Die jährliche Geschäflsoersammlung
des NebraSka Turnbezirk wurde am

Sonntag in Fremont abgehalten und
hatten sich zu derselben Delcgaten von

Omaha, Plattsmoulh. Siour Eiln und
Milwaukee eingesunden.

In Ord brach am Mittwoch gegen
2 Uhr Morgens Feuer aus und gelang
es der Feuerwehr, nachdem drei kleine
Gebäude niedergebrannt waren, die Flam-me- n

zu bewältigen. Der Verlust stellt
sich auf 50,000 Dollars.

Die Musikkapelle der Feuerwehr
zu Grand Island hat unlängst in Fair-bur- y

Conzerte veranstaltet, und sind die

Bürger dieser hübschen Stadt über die
famosen Leistungen der Grand Isländer
Musiker nicht wenig erbaut.

In Beatrice hat Frau F. R.
Smith, die Gattin des Gepäckmeisters
der Rock Island Bahn, Selbstmord

Die unselige That soll die

rau in einem Zustande temporären
Wahnsinnes ausgeführt haben.

In Nelson ist Frl. L. C. Cline,
eine angesehene Bürgerin, an der
Zchwindiucht verschieden. Trotz der
kalten Witterung Hit sich eine große Zahl
von Leidtragenden eingefunden, um dcr
Todten das letzte Geleite zu geben.

Ein junger Mann, Namens Hub
bard, mußie sich mittels eines gefälschten
Checks von der National Bank zu Au-bur- n

die Summe von 2'. 85 Cents zu
erschwii dein, wurde aber später in Crete
verhaftet und ach dem Schauplatz sei-n-

That zu ückgcbracht.

In Aubuiii brach am Mittwoch i i
dem P. Cline'schen Laden Feuer aus
und ist es nur den Aiistreiigungen der
Feuerwehr zu danken, daß bei dem i:

Südostwinde der ganze Block
nicht durch das entfesselte Element in
einen Aschenhaufen verwandelt wurde.

In Omaha machten zwei Gefan-gcn- e

Krakehl mit einem Wächter, um

ihren Mitgefangenen Gelegenheit zu bie-

ten, die Flucht zu ergreifen. Durch die

Energie der Aufsichtsbeanilcii ist eS den

verwegenen Burschen nicht gelungen, aus
dem Couiilygefängniß zu entschlüpfen.

Die zweite Sitzung der ,,Nebrska
Poullry Association" wurde am Mitt-woc- h

in Hastings eröffnet. Nachdem

einige Reden gehalten wsren, überreichte
der Sekretär, L P. Luddcn, dem Präst- -

denten Lemelling eine hübsche goldene
Uhr als Anerkennung feiner Verdienste
um gen. Verbindung.

Montag, 29. Jmi.
in der

TURIU HALLE
Ecke 10. und N Siraße.

Eintrittspreis:
Herr nd ?ame, H.OO
Extra Dame - - - .50

Maskeraden Anzüge sind in der
Halle am Sonntag, den 2. und Montag
den 29. Januar zu haben. Für Erjri.
schlingen ist bestens gesorgt

"Jedermann ist zu dieser Festlich,
keil fieundlichst eingeladen.

D a S C 0 1 i I e.

Umschlagtücher.
5l2 50 Uinschlagtlicher. iet.;t $s 50

10 00 .. . . 7
5" .. '.!') . . . 5

(i 00 , . . 4 50
5 00 .. . 3 75
4 50 ,. 3 25
3 50 - 3 50
2 00 .. ,. . 1 W

Bettdecken.
1 25 Bettdecken. I tzt f2 40
2 "0 .. 1 0
1 50 ,. 1 20
125 .. .. . i)8c
1 00 .. ,. . 79c

"5e ., ., fiüc
o?e ,. 5l)c

Wollene Decken.
i lO OO Tcck n, iel)t 7 00

50 .. .. 00
00 .. ,. 4 75

5 00 .. .. 3 75
C 75 2 89
3 50 2 76
2 50 , '' 2 00
1 25 u0c

20 Prozent Rabatt.
An Flanell. Unlcrzenq, wollene Strümpfe.

Handschuhe. Cardigan Jrcken, Hauben, ffaS
cinatois, kalSIücher und Herren glanncll-Hemden- .

30 iaitstc icttttcil
Tiefe repräiemiren einen Werth von $3

J10, um jekoch damit zu räumen, geben wir
Ihnen das Privilrginin. einen sü, $1.50 aus
k, fern Ässorlenienl nachBelieben auszusuchen

tionen 19 bis 36 inclusto. Die Petition
war von A. Vanderhook und SZ anderen
Wählern unterzeichnet und wurde dem
Wunsche der Pctentcn insofern stattgege
den als die St'tnmplätze für Pn einet
No. 1 zu Holland und für No. 2'daj
Städtchen Firth auscriehen ward.

Die folgenden Jahresabschlüsse der
Wegcausseher wurden entgegengenom-we- n

:

Geo. Pillard, 1, Buda.
Saml. Garner, 2, Will.
Ih. Martin, 2, West Oak.
Die folgenden offiziellen Bonds wur-de- n

eiilgegengenommen:
Wm. Dunberg. Aufseher 3, Highland
Henry Zink, Aufseher 3, Nemaha.
I. W. Billoms, Aufseher 2. Oak.
A. I. Hall, Aufseher 2, Panama.
Abner Monk, Aufscher 4, Stockton
Wm. Barrett, Constable, West Oak.
I. V. gleicher, Aufseher 4, Ek.
Aus dem Generalfond wurden 229.1 1

zur Zahlung verschiedener Forderungen
angemiesen.

18. Jan. 1894.
Der Rath der County Commissare in

Sitzung.
Waaren wurden für die Annen bestellt

13. Jan. 1894.
Der Rath der County-Eommissar- e in

Sitzung.
Das Gesuch des E. Baker, Distrikt

Clerk, den W. Kerlin zum Gehilsen des
Distrikts Gerichts zu ernennen, wurde
entgegengenommen und zu den Akten

Die ofs'zicllcn Bonds wurden richtig
befunden, wie folgt:

W. W. Kerlin, Deputy Clerk Dist.
Gerichts.

Ä0. Jan. 1894.
Dir Nih der County Commissare in

Sitzung versammelt.
Waaren für die Annen wurden ange

kauft.
Aus dem General Fond wurden $30.

80 zur Zahlun g vrschicdemr FordervN'
gcn angewiesen.

Der nachstehend auigeführte offizielle
Bond wurde richtig befunden:

C. Wisnier, Friedensrichter, Saltillo.
Da keine weitere Geschäfte der Ciledi-gnn- g

harrten, so vertagten sich die EoiM'
bis Montag, den 22.

Januar 1894.

I H W e st c 0 t t,
Bors, des Raths der Eo.Com.

Attest:

I D Woods. Clerk. (Siegel.)

Ghas. Durholt,
deutscher

Wagen-- I (5arriagemacher
S. Str., zw. O u. R, geg. Haymarket.
Tem Repariren von Wagen und Kutschen

wird die prompteste Äusmerksamkeit ge
schenkt. VI He Arbeit wird zu dem billigsten
Prei hergestellt und Zusliedenheit gronlirt

Gestern hat in Eusiec Eountu eine

oiisjago "angefunden.
In Seivard werden die Bürger

von den Prediger aufgerüttelt.
In Tadle Rock weiden gegenmär-li- z

mehrere Neubauten errichtet.

In Bladen wild in nächster Zeit
eine Musikkapelle gegründet merken.

Tie Tamen von Table Rock haben
ein öffentliches Lesezimmer eingerichtet.

Die Ruinen des Courlhauses zu
Aurora werden Tag und Njcht bewacht.

Taz ilearnei) Journal ist schon
linear von der Bild flache verschwunden.

Die Schulen von Silver Ereck
si:d wegen der Masern geschlossen wor-de-

A. Pelerso i von Stronisburg'stürzte
v.'n einem Heuwagen und wurde schwer
verletzt.

R. Eook von Wymore hat eine
Ehescheidungsklage gegen ihren Mann
fingt leitet.

Am Dienstag und Mittwoch fand
eine Versammlung der Bicneiizüchtcr in
Äork statt.

Das neue Couilhaus zu Geneva
soll an Washington'S Geburtstag einge-wei-

werden.

Das Stationsgebäude der U. P.
Bahn bei Eozad ist am Montag in

Flammen ai fgegangen.

W. H Ellison hat am Mittwoch
die Functioncn eines Schatzmeisters von
Thayer Eounty übernommen.

Die Grant Sentinel" behauptet,
daß die Cholera die Schweine in jenem
Eounty nien.als heimgesucht hat.

In Tobias wurde Cass McCard
verhaftet, weil er mit den Revcnue-Gesetze- n

in Conflict gerathen war.

Im Jahre 1893 wurdet, ungefähr
500 Wagenladungen Heu von Schuylcr
über die Burlington Bahn befördert

F. Dawson von Hastings und Frl.
Belle Woodward von Harvard haben sich

am Mittwoch in Hastings vermählt.
Die Mühle zu Stromsburg ist vor-läuf-

geschlossen morden, weil Repara.
turen an der Maschine erforderlich sind.

In Wahos haben die Damen des
,,Columbian Club" dcr Stadt eine

prächtige Stadtuhr zum Geschenk ge-

macht.

Red Willom Counli) hat während
der verflossenen Woche zwei Geisteskranke
in die StaatZ.Jrrcnanstalt überführen
lassen.

B. McMannis hat aus der Wirth-
schaft des H. Owens zu Hubbell am
Mittwoch Cigarren und Schnapps ge
stöhlen.

In Boyd Csunlg herrscht die Diph-theri- a

und sind auch mehrere Personen in
der Gegend von Butte an derselben schwer
erkrankt.

Dehaney, der Frauenmörder von
Nance County, wird am 4. Mai durch
den Strang in's Jenseits befördert wer-de- n.

Ein kleines Kind des Herrn und
der Frau Cottoi von Golhcnburg hat
Kohlenöl getrunken und wäre beinahe
gestorben.

In Fremont hat vor einigen Tagen
eine Versammlung des landwirlhschaftli-chc- n

Vereins von Dodge County statlge-funde-

Die Banken in Wahoo befinden
sich in einem sehr guten Zustande und
sind die früheren Beamten wieder lt

worden.

C. Pickcrd, welcher den sog. ,,Re-vival-

in der Melhodistenkirche zu

Hebron beiwohnte, ist vollständig ver
rückt geworden.

'Das Städtchen Juniata wurde,
gleich Hastings, von einem heftigen Erd-beb-

heimgelucht.

G. Hop'inS, einer der ersten er

von Jork, hat in Folge der
herrschenden Krisis Bankerott gemacht.

In Ponca wurde die Einführung
der neuen Beamten des A. O. U. W.
mit großen Festlichkeiten im Scene

In O'Neill wird am 30. und 31.
d. Mis. eine groß: Versammlung statt-sinde- n,

um die Bewässerungsfrage
zu besprechen.

Die Comm ssare von Franklin
Eounty haben die Molkerei zu Blooming-to- n

angekauft, um das Gebäude als
zu verwenden.

' Lee Bruce ein liederlicher Bürfche
im Alter von 22 Jahren, ist wegen Roth-zuc- ht

in Tekamah hinter Schloß und

Riegel gebracht worden.

E. A. Bromn, der Herausgeber
der Preß hat NebraSka Eilt, für
$2,162.10 als Rückstände für Anzeigen
und Drucksachen verklagt.

I Hubbcll sind gewaltige Schnee-müsse- n

niedergegangen, welche natürlich
ans die diesjährige Ernte einen heilsamen
Einfluß ausüben werden.

Die Rübcnzuckerfabrik zu Norfolk
hat bereits Contraklc behufs Lieferung
von Rüben und sollen nicht weniger als
2,720 Acker bepflanzt weiden.

A. O. Sheiidan, ein Bremser der

Wyandolte Lahn, hat am Montag bei

Beatrice den rechten Fuß verloren, indem

Waggons über denselben wegrolllen.

Zwei ginne Bürschchen von Oma-

ha, welche auf Abenteuer ausgehen woll-te-

verließen die elterliche Wohnung
und wurden in Grand Island verhaftet.

Hartwell Baker von NebraSka

City, ein Mann im Alter von Alter von

17 Jahren, beging Selbstmord, indem

ir sich eine Kugel durch den Kopf jagte.

In der Gegend von Nelson herrscht

zweifellos kaltes Wetter. In Lincoln

haben wir uns wohl auch seit einigen

Tagen nicht über allzugroße Hitze zu be,
klagen.

febraia Staat- - ntaef Idjnut
Möchemtich (lonnerltaQ und tollet s2. 0 ur
btm Jatjrganii. acj TeutsaVanD lüfte! Die-

le ilatt M 00 und wird dafut Horteten
wöchentlich Jpebirt.

Das bonnement rnujj tm orauZbezalilt

werde

Hkalaoti,, 10 n!l per eile

Donnerstag, den 25. Januar 1894.

HT" Der .NebraSka Staut Anzei

ge," ist die größte deuiscbe Zeilung im

Staate und liefert jede Woche

r 12 2ciiu mtn
gediegenen Lesestcff. Un,rr,Son,,tags- -

darf den besten deutichen Sonntag!8ast
de Landes ebenbürtig an die

Seite gestellt werden.

Vstan für Lancster
(sonnt.
. Wegener

dreist gegenwärtig de Staat, um den

vielen Lesern seine Aufwartung ju machen

rd neue Abonnements aus den .Staats
Anzeiger' entgegenzunehmen.

Erfreuliche Wiederbelebung
Da sich im Osten urscrcs Landes die

Veschätsstockung früher bemei klich machte,

IS im Westen, so scheint sie dort auch

eher weichen zu wollen. Te Chicagu

Tribune", die alle Tage ihre Leser er

sichert. daS an dem ganzen Unheil nr
die verruchten Demokraten mit ihren

ffreihandelö Drohungen schuld sind, läßt
sich aus New Z)ork solgende gute Nach-ric-

tklegiophlien:
Trotz der Noih in dieser Start fehlt

8 nicht an Anzeichen einer allmählichen

Wiederlebung der Industrie und der
ackk.hr besserer Zeilen. Die ,,?ald

well Lawn Mowcr Company" in New'

bürg, die erst kürzlich den Betrieb wieder

usnadm. hat bereits mehr Aufträge, als
m dieselbe Zeit des Vorjahres, Die

.Brokam Manufakluring Comstany"
zu Nemburg hat an ihrem Gebäude gres

e Ecliilder ausgehängt und erbietet sich,

llen Masch'ncnnühern Beschäftigung zu

geben, die sich bei ihr melden. In Map
pingors Falls, Dulcheß Connty, müssen

die großen Druckst! von Garner
A. Co., die einige Wochen geschlossen

waren, jetzt bis 9 Uhr Abends arbeiten.

Die Firth Werke in West Cornwall wer

im am Mittwoch anfangen Nahezu
2500 Leute sind seit dem 1. Januar in

Yonkers au die Arbeit zurückgekehrt,
nachdem sie sechs Monate gefeiert halten.
Die große Teppichiabnk der Alexander

Emilh & Sons Company, die giößle in
den Ver. Staaten, die im Juli vorigen
Jahres geschlossen wurde, hat mit 2000
Arbeitern den Betrieb wieder aufgenom-men- .

Auch die Messing- - und Eisen
werke von W. F. Washburn werden in

einigen Togen wieder thäiig sein. Die

Aussich, en des Ceidcngeschaftes in Put-terso-

N. I,, sind sehr gut. Cämmtli-ch- e

Siidenfabrikcn, die im August ge

schlössen wmden, haben ihre Thätigkeit
wieder begonnen. Da die Fabrikanten
nur auf Bestellung arbeiten, so gchr sehr

nieuig ans Lager. Tie Vorräthe in den

Händen der Zwischenhändler sind sehr
klein. Deshalb sind die Fabrikanten
scst davon überzeugt, daß das Frühjahrs-geschöf- t

demjenigen von 1S93 vollstän-

dig gleichkommen wird."
Es ergicbt sich aus diesen Miltheilun-gen- ,

daß die Fabrikanten in New Jmk
nd New Jersey trotz ihrer Furcht vor

dem möiderischcn demokratischen ZoUta-rif- e

die Arbeit wieder oufnihmen müssen,
eil sie durch die Bestellungen ihrer

Kunden dazu gezwungen werden. Letz-er- e

wiederum müssen tiotz aller Ai?gst-vicier-

neue Aufträge geben, weil ihre

Waarenlager geräumt sind und eine stär-kcr- e

Nachsiage im Frühjahr zu erwarten

ist. Die WührungSvcrhälinisse des Lan-de- s

sind geregelt, die Waarenvorrälhe,
die über den augenblicklichen Bedarf

sind aufgebraucht, und es ist

nicht der geringste Giund zu der Annah-m- e

vorhanden, daß wir mit den Pauper-rzeuqnissc- n

Europas werden
werden. Den erbärmlichen

Demagogen, die aus der Krisis Gewinn
zu ziehen versuchten, wird die schnelle

Beendigung derselben recht unangenehm
sein. Es wäre ihnen lieber gewesen,
wenn dieselbe bis zu den nächsten Herbst-mahle- n

angehalten hätte. Bis dahin
weiden aber die Gegner vonTarifreform
längst reistummt sein.

Schulden an Trusts.
Mit dem Bundesgcsetze gegen die

Trusts ist bekanntlich bis jetzt kein Er-sol- g

erzielt worden. So oft es in den
Gerichten auf die Probe gestellt wurde,
siel es k,äglich durch. Demselben Schick-sa- l

scheint ober das Trusttodter Gesetz

des Staates Illinois versallcn zu sein,
welches für hieb- - und stichfest galt.
Tass.lbe erklärt alle Verbindungen,
welche die Unterdrückung des freien Mit-bewei-

anstreben, für verbrecherische

Berschmörungen und bedroht ihre Ur

Heber mit hohen Strafen. Alle Con-hakt- e,

die von und mit Trusts abge-schloff-

werden, sollen ungillig sein und
on den Gerichten nicht anerkannt wer-de- n.

Endlich und das ist der Hupt-schla- g

soll Niemand gezwungen wer
den können, die Waaren zu bezahlen, die
er von einem Trust gekauft hat.

'
Doch gerade diese letzte Bestimmung

ist von dem

umgestoßen worden, weil sie angeblich

gi'gcn die Bundesverfaffui'g verstößt.

Ktäger war ein in n inkor

porirter Trust, dem einer seiner Chica-go'e- r

Kunden die Bezahlung einer Red)

nung mit Berufung aus obiges Geictz

des Staates Illinois verweigert halle.
Der Gerichtshof enifchicd, daß tcr klage-rifch- e

Trust .eine besondere, unabhängige
und gesetzliche Einheit' sei, die sür jedes
Bei brechen oder Vergehen zur Verant-wortun- g

gezogen, aber nicht außerhalb
des Gesetzes gestellt oder geächtet werden

könne. Man könne den Trust bestrafen,
der ihm nicht da Recht absprechen, sein

Eigenthum in den Gerichten z verthei,

digen.

haupleten, daß Mains auch dann noch

falsches Geld in Eirculation brachte, als
ihm gesagt wurde, daß das Geld werth-lo- s

sei.

Die Mitglieder der Loge No. 112
des A. O. U. W. veranstalteten am

Dienstag zu Auburn in der Freimaurer'
Halle ein Baukett. Bei dieser Gelegen-hei- t

wurden die neuen Beamten der Loge
eingeführt und später ein hochfeines

Souper gegeben. Die Betheiligung Sei-

tens des Publikums ließ nichts zu wün-sche- u

übrig, da die betreffende Loge sich

in einem sehr blühenden Zustande besin-le- t.

Die NebraSka Eity National Bank
hat am Dienstag die folaenden Beamten
erwählt : Präsident, W. L. Wilson ;

Vicepräsident, Robert Larton; Kassjrer,
H. D. Wilson. Direktoren: Robert
Larton, Robert Payne, David Brown,
W. L. Wilson, H. D. Wilson. Die
Merchanls National Bank erwählte die

nachstehenden Beamten : W. A. Catto,
Präsident; W. Bischof, Vicepräsident;
H, N. Shemell. Kassirer ; H. M. e,

Assistent.

T. A. Fort von North Platte,
Präsident der istaatsbewässerungs -

war am Freitag in Kearniy,
um im dortigen Rathhause eine

abzuhalten. Die ft

von Buffalo Eounty
wurde organisirt und die folgenden

erwählt: Präsident, L. S. Deets:
Viccpiästdent, Robert Richards; Secre-är- ,

P. H. Curley; Eorrespo dirender

Secretär, I. W. Moshier; Schatzmei:
stcr. W. S. Hand. Binnen zwei Wo-che- n

wird eine Massenversammlung statt-sinde-

Ein trauriger und wahrscheinlich
tödtlicher Zufall trug sich am verflösse-ne- n

Mittwoch in Haminond's in South
Omaha zu. Wilison. der Schläger,"
der Mann der dem Rindvieh mit einem
schweren Hammer auf den Kopf schlägt,
holte aerkde zu einem Schlage aus, als
ein Arbeiter Namens John Strealcr zu-

fällig seinen Kopf zwischen dem Stier
und dem Hammer brachte und denSchlag
mit voller Wucht auf eine Hirnschile be-

kam, die naiürlUer Weise zerschmettert
wurde. Fünf Knochenstücke sind bisher
entfernt worden, trotzdem lebt Streator
noch, allerdings ohne Aussicht, mit dem
Leben davonzukommen.

Der Verkauf von 80 Acker Land
bei Fanbury ist von historischer Bedcu-tung- .

Diese fraglichen 80 Acker wurden
im Jahre 1842 von I. C. Fremont als
Lager benutzt und von hier aus sandte er

nach er Bundeshauptstadt die folgenden
Worte : Es regnet niemals in Nebras-ka- .

Dieses ist die große amerikanische
Wüste." Diese 80 Acker wurden für
$3,500 losgeschlagen und glaubt der

Käufer, daß dieses Land ein s.hr billiges
Stück der Wüste ist. Das Land ist in
Sectiou 26, Township 4, nach Norden;
Range 1, östlich, in Jesferson County
belegen.

In Osceola halten die Presby-teriane- r

sogen. ,,Rcvival Meetings."
Ob aber die Bckchrungsocrfuche insofern
von Erfolg gekrönt fei werden, daß die

Mitglieder der betreffenden Gemeinde
dem hierzulande in voller Blüthe, stehen-

den Schwindel den Rücken kehren, nivch-te- n

wir sehr bezweifeln. Mit der Rcli-gio- n

mir in Ane,ika Schacher getrieben,
indem eine Kirche die andere auf dem

Gebiete des Gelddettelns zu überbieten
sucht. Wann wird der Tag kommen,
daß die Heuchler, mir meinen nicht die

wirklich frommen und tugendhaften Men-

sch. n, deren Zahl leider eine nicht allzu-groß- e

ist, authören, die Religion zu

schänden und bei den Freidenkern in

Mßcredit zu bringen. Wenn nicht alle
Anzeichen trügen, werden wir diesen Tag
nie erleben, da wir täglich sehen, wie die

Jugend von den Alten angehilten wird,
dem äußeren Schein Rechnung zu tragen,
ohne dabei auch nur den Kernpunkt der

Jugenderziehung leise zu streifen, näm-lic- h

den Kleinen dringend an's Herz zu

legen, sich der Tugend der Rcchischaffen-hei- t

zu befleißigen und auf Ehre und
Anstand großen Werth zu legen. Daß
Geld die Welt regiert, wissen sowohl die

Schäfchen wie Hirten, ohne Unterschied
der Confession, recht wohl zu würdigen.

Dr. price's cream Baking powder.
las dollkommkuste. da! gemacht wird.

An ffreund Jung!
Es freut mich, daß du Fabe bekennst,

nur bedaure ich, daß du zu weit ausholst
und vom Thema abgehst.

Bei unserer letzten Zusammenkunft
drücktest du den Wunsch aus, daß ich dir
meine individuelle Ansicht über die Gott-he- it

schrisllich mitthiile, indem du die

Existenz einer solchen bcstreitest
Wie ich in meinem offenen Brief

war dies eine Karte Aufgabe für
mich, da ich bisher persönlich zwar an die

Existenz einer Gottheit glaubte, dagegen
mich nie um das Wesen derselben beküm
mert und somit den lieben Golt immer
einen guten Mann sein ließ. Ta ich

vorher nie etwas über dieses Thema
und auch keine diesfäll'gcn Abhsiid-lunge- n

zur Verfügung halte, so mußte
ich also meinen eigenen Weg gehen, und
im offenen Brief habe ich also den Ge
dankengai'g angegeben, auf welchem ich

zu dem Schluß gekommen, daß ein Welt-gei- st

eristire. welcher das Weltall regiere
und daß ich diesen Wellgcist über das
Lebensprinzip, die Seele, stelle.

Außer den paar angeführten Versen
von Schiller und Goethe, den beiden
Zöpfen, welche vor 100 Jahren Zauber-un- d

Räubergeschichten geschrieben, ist jeder
Satz von mir selbst erdacht. Weder
Schoppenhauer och irgend ein anderer
Philosoph hat also meinen Gedanken-gan- g

beeinflußt (ein Druckfehler hat sich

einqeschlichen, indem ein Satz an uurich-tige- r

stelle eingcspaltct wurde).
Statt nun diese meine persönliche An-sic- ht

von der GottKeit direkt zu wider-lege-

beginnst du mit Widerlegung des
Bibclbegrisfes über das Wesen der Gott-hei- t,

und damit kommst du auf ein The-m- a,

worüber schon taufende von Jahren
gestritten und tausende von Büchern

wurden.
Ans dieses Feld werde ich dir nicht fol-ge-

denn mir ist es ganz gleichgültig,
wag die alten Juden, Griechen, Römer
und alte Weiber sich unter Gott vor.
stellen ; meine individuelle Ansicht habe
ich im offenen Briefe abgegeben, und nur
diese sollst du widerlegen.

Die Frage ist einfach: Ist Alles
was eristirt plan, und zweck-lo- s

au bloßem Zufall ent-stande-

oder ist die Schöpfung
der freiwillige p l a n- - u n d z i e

Gedanken- - und Wil-lensa-

einer, außer und über
der rohen Kraft und der
todten Materie stehenden,
mit Geist und Willenskrast
begabten Macht?

Die auf der Erde eristirenden
unter den Menschen können

nicht als Beweis gegen die Eristenz der
Gottheit gelten. Die Menschheit ist im
Vergleich zum Weltall noch nicht so viel
wie ein Ameisenhaufen im Vergleich zur
Erde. Wäre die Erde unbewohnt, wie
der Mond, so würde. das Weltall doch
eristire. Ob die erste U fache alles
Seienden, also Gott, gut oder bös,
gerecht oder ungerecht sei, ist für Bcant-wortun- g

der Hauptfrage gleichgültig.
Das Weltall ezistirr. folglich muß

Jemand dasselbe erschaffen haben
oder aber dasselbe muß aus bloßem Zu-fa- ll

entstanden sein.
Das Verhältniß vom Menschen zu

Golt zu bestimmen, ist Sache der Neli-gio- n

und gehört nicht hierher. Ohne
Golt auch keine Religion.

Du hättest dich an das Thema halten
und so kurz als möglich fassen sollen,
denn zu einem endlosen Federkrieg habe
ich wieder Lust noch Zeit. Ich bin kein

Theologe und halle mich wahrscheinlich
nie mit ker Frage b,faßi, wenn du mich
nicht direkt aufgefordert hättest. Die
Schlüsse, zu denen ich bei der Unter-suchun- g

gekommen, sind sür mich

besriedigend, wie andere Leute
die Sache auffassen, ist mir gleichgültig.
Für mich ist die Ersten; einer Gotiheit
nicht mehr Glaubenssache, sondern Ueber-zeugun- g.

Der Glaube läßt noch Zwei
sel zu. Die Ueberzeugung schließt jeden
Zweifel aus.

Ferd. Schweiztk.

Verhandlungen der Coun
tli'Commissare.

IS. Jan. 1394.
Der Rath der County Commissare

trat heute zusammen und wurden die sol
genden Rlchnungen zur Zahlung ange
iviejen aus den (Äeneralfond. Wegear.
beiten, KZ.l5.

In Folge einer Petition wurde E.
Hunger zum Constable ernannt, um die

durch W. C. Mallory herbeigesuhite
Baeanz auszufüllen.

Der folgende Bond wurde entgkgenge:
nommen:

E. Hunger, Constable.
Der folgende Jahresabschluß dezSlra

ßenausseher wurde vorgelegt:
M. Kles, 3 Saltillo.

lö. Jan. 1894.
Der Rath der County. Commisiare in

Sitzung versammelt.
Ein Jndemnity Bond in Höhe von

$1000, welcher von E. Hunger und L.
W.Billingsley wurde heute angenommen
und zu den Akten gebracht.

17. Jan. 1894.
Der Rath der CountyCommissare in

Sitzung.
Die folgenden Ernennungen wurden

vollzogen:
B. gleicher, Aufseher 1, Elf.
R. )8. Crawsord Constable, Rock

Ereck.
Ehas. I. Jenkins, Friedensrichter,

West Oak.
Wm. Dunberg, Aufseher 3, Highland
Der Bericht des A. H. Drain. Super-intende- nt

der Armenfarm, für Dezember
wurde entgegengenommen und zu den
Akten gebracht.

Der Bericht der nicht erhobenen
der sich im Bcsttze des Di-stri-

Clerk befand, wurde den Commis-sare-

vorgelegt und dann zu den Akten

gebracht.

Office der County Commissare von Lin-col- n,

Nebraska.
17. Jan. 1894.

Wir der Rath der County. Eommiffare
von Lancaster County, stellen hiermit den

Ausgabe Etat ans und veröffentlichen
denselben gleichzeitig. Die Ausgaben
stellen sich pro 194 aus 197,450.

I H W c st c 0 t t, ) Eounly-F- .

Beck m nii, Com.

I. E. M i l l e r, ) missare.
An den verehrt. Rath der Counly-Eom-missar-

Wir die unterzeichneten Wähler von

South Paß Precinct ersuchen den Raih
der Eounty-Commissar- ganz ergebenst,
uns einen Ertra-Wahlplat- in gen. Pre-cin-

anzuweisen und dafür Sorge zu

tragen, daß das betreffende Precinct, wie

folgt, getheilt werde:
Wahlbezirk No. 1, besteht aus der

nördlichen Hallte des Precincts oder
Sektionen No. 1 bis 18 inclusiv und
Wahlbezirk ?io. 2 besteht aus den Sek


